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Unsere Aktionen

Kommt mal gucken!

mit Informationen rund ums Wohnen – zum Wohlfühlen, Entdecken und Ausprobieren.

Hier empfangen wir euch in einer gemütlichen Atmosphäre und präsentieren Tipps und 
Neuigkeiten rund ums Wohnen.

am 30.8.2021 

30.8.-17.9.2021
Zuckertütenaktion für alle Schulstarter
Pflückt eine gefüllte Zuckertüte im 
Wohngucker!

20.9.-15.10.2021
Ausstellung „Historisches Neustadt“ im 
Rahmen der Feierlichkeiten zum Tag der 
Deutschen Einheit

News & Tipps auch hier: @wohngucker
      

Guckt einfach mal rein!
                         im Neustadt Centrum
(Ausgang Richtung Neustädter Passage, neben Bäckerei Steinecke)
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Der erste Tabellenführer der 1. Bundesliga ist der 
SV UNION Halle-Neustadt. Die Wildcats setzen 
sich in überraschender Höhe deutlich mit 20 : 36 
im Ostderby gegen den BSV Sachsen Zwickau 
durch. Das Team von Katrin Welter lies den 
Aufsteiger von Beginn an keine Chance. Schon 
zur Halbzeit beim Stand von 8 : 19 war das Spiel 
entschieden. Vor 650 Zuschauer triumphierten 
die Wildcats mit einer starken Mannschaftsleis-
tung. Jede Spielerin konnte sich in die Torschüt-
zenliste eintragen und Anica Gudelj glänzte mit 
insgesamt 15 Paraden und einer Quote von 51 % 
an gehaltenen Bällen zur Spielerin des Tages. 
Bei Zwickau war die erfolgreichste Spielerin Pia 
Adam mit 6 Treffen.

Wildcats dominieren das 
Spiel
Damit hatte so gut wie keiner gerechnet. Noch 
lange nach Abpfi ff sorgte der 20 : 36 Auswärts-
sieg der Wildcats für Kopfschütteln. Nach den 
durchwachsenen Vorbereitungsergebnissen 
kamen Fans wie auch die Spielerinnen selbst 
nicht aus dem Schwärmen raus. „Es hat einfach 
alles gepasst und funktioniert“, so Kapitänin 
Swantje Heimburg. Mit Camilla Madsen hatten 
die Hallenserinnen eine Spielführerin in ihren 
Reihen, die mit viel Verantwortung und Spielwitz 
der Motor des Wildcats-Spiels war. Schöne 



Zuspiele in der Anfangsphase des Spiels an den 
Kreis zu Edita Nukovic, liesen auch die Gastgeber 
staunen. Norman Rensch war gezwungen schon 
frühzeitig in das Spiel einzugreifen und nutzte 
seine Auszeiten bereits in der 12. und in der 
18. Minute. Die Hallenserinnen spielten weiter wie 
im Rausch. Kaum technische Fehler, konzentriert 
und mit ganz viel Leidenschaft in der Abwehr war 
die Freude über die eigene Leistung bereits beim 
Halbzeitpfi ff groß.

Bis Mittwoch Tabellenführer
Im zweiten Spielabschnitt versuchte der Aufsteiger 
aus Zwickau mit einer offensiven Abwehr und 
einer persönlichen Deckung für Camilla Madsen 
das Spiel der Hallenserinnen zu stören. Waren 
das noch in der letzten Saison Situationen, wo die 
Wildcats oft strauchelten, war das am Samstag-
abend keine Herausforderung. Gerade die Rück-
raumspielerinnen wie Julia Niewiadomska oder 
Helene Mikkelsen nutzen den frei gewordenen 
Platz, um in die Lücken zu gehen. 

Statistik zum Spiel
Halle: Gudelj, Lepschi – Niewidomska 7/4, Gudelj 
M. 5, Nukovic 4, Madsen 4, Mikkelsen 4, Gruber, 2, 
Nowak 2, Redder 2, Dierks 2, Tietjen 1, Petersen 1, 
Heimburg 1, Smolik 1
Zwickau: Zenner, Kurzke Szott, – Adams 6/2, 
Choinowski 3, Hrvatin 3, Magnusdottir 2, Nagy 2, 
Hrvatin 2, Wick 1, Hausherr 1, Rösike, Magnus-
dottir, Fege, Stojkovska, Frankova, Ertl
Zuschauer: 650
Zeitstrafen: Zwickau: 7 – Halle: 6
Siebenmeter: Zwickau: 4 – Halle: 4
Schiedsrichter: Julian Köppel / Denis Regner
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Ein Derby wartet auf die Handballerinnen des 
SV UNION Halle-Neustadt in der 2. Runde des 
DHB Pokal. Am 02. Oktober 2021 um 19 : 00 Uhr 
empfangen die Wildcats die Spitzenmannschaft 
des Thüringer HC in der heimischen SWH.arena. 
Das für die Saalestädterinnen schwere Los hat im 
September in der Geschäftsstelle der Handball 
Bundesliga Frauen, Merle Albers (Borussia Dort-

mund) Silbermedaillengewinnerin mit der U17-
Nationalmannschaft in Montenegro gezogen. In 
der 1. Runde des Pokalwettbewerbs hatten alle 
Erstligisten ein Freilos. „Die Pokalauslosung hat 
uns ein schönes Derby beschert und ich freue 
mich, dass wir ein Heimspiel haben. Man kann 
nicht von Losglück oder Lospech sprechen. Im 
Pokal ist alles möglich“, so Trainerin Katrin Welter.

2. Runde DHB-Pokal der Frauen 2021/22
Gruppe Nord:

SV Grün-Weiß Schwerin (3. Liga) – SV Werder Bremen (2. Liga)
Füchse Berlin (2. Liga) – HSG Blomberg-Lippe (1. Liga)
TV Oyten (3. Liga) – HL Buchholz 08-Rosengarten (1. Liga)
HC Leipzig (2. Liga) – VfL Oldenburg (1. Liga)
TuS Lintfort (2. Liga) – Buxtehuder SV (1. Liga)
SG Neuenhaus/Uelsen (Oberliga Nordsee) – TSV Nord Harrislee (2. Liga)
SV Union Halle-Neustadt (1. Liga) – Thüringer HC (1. Liga)
TH Eilbeck (Hamburgliga) – Borussia Dortmund (1. Liga)

Gruppe Süd:

SG BBM Bietigheim (1. Liga) – TuS Metzingen (1. Liga)
HSV Solingen-Gräfrath (2. Liga) – 1. FSV Mainz 05 (2. Liga)
VfL Waiblingen (2. Liga) – TSV Bayer 04 Leverkusen (1. Liga)
BSV Sachsen Zwickau (1. Liga) – HC Rödertal (3. Liga)
SG 09 Kirchhof (3. Liga) – HSG Bad Wildungen Vipers (1. Liga)
HSG Bensheim/Auerbach (1. Liga) – FRISCH AUF Göppingen (2. Liga)
SG H2Ku Herrenberg (2. Liga) – Kurpfalz Bären (2. Liga)
HSG DJK Marpingen-SC Alsweiler (3. Liga) – Sport-Union Neckarsulm (1. Liga)

Anmerkung: 
Angabe der Ligazugehörigkeit bezogen auf die Saison 2021/22. Maßgeblich für die Vergabe des Heimrechts 
im Pokal ist jedoch die Ligazugehörigkeit der Saison 2020/21.
Ausgespielt wird Runde 2 am Wochenende 2./3. Oktober 2021. Die Sieger erreichen das Achtelfi nale. Das 
OLYMP Final4 2022 ist für den 28. und 29. Mai angesetzt.
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Liebe Handballfallfans,

endlich dürfen wieder Zuschauer in unser Wild-
katzengehege. Nun mit neuem Namen:

SWH Arena.

Neben einigen Veränderungen auf und neben 
der Platte kann der SV UNION Halle-Neustadt 
auch auf eine hohe Konstanz verweisen: bei den 
Sponsoren! Diese sind glücklicherweise gleichge-
blieben! Gleich geblieben sind glücklicherweise 
unsere Sponsoren, ohne die Erstliga-Damenhand-
ball in Halle (Saale) nicht möglich wäre. DANKE 
an Sie/Euch und alle Beteiligten drumherum! Nun 
begrüßen wir aber zunächst alle Handballfans in 
der vollen Vorfreude auf die Saison 2021/2022.

Das letzte Match der WILDCATS am 09.05.2021 
gegen die Borussia-Damen aus Dortmund ging 
verloren, der BVB wurde Deutscher Meister und 
unser Team verdienter Nichtabsteiger. Ein Erfolg, 
für den wir alle hart gearbeitet haben. Das war 
pure ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT! 

Vor einer Woche startete die Saison für unser 
neuformiertes Team mit einem denkbar schwie-
rigen Auftaktspiel in Zwickau gegen den dort 
ansässigen BSV. (die Presse berichtete). Unsere 
neue Trainerin Katrin (Kate) Welter hatte in der 
Vorbereitungsphase die nicht ganz einfache Auf-
gabe, neben fünf Neuzugängen auch alle anderen 
Spielerinnen von ihrer Spielphilosophie zu über-
zeugen. Nicht einfach, da nach dem erstmaligen 
Klassenerhalt in der Eliteliga die Fußstapfen des 
damaligen Trainers Jan-Henning Himborn (heute 
Sportdirektor) und des gesamten Teams doch 
ziemlich groß waren. 

Dazu kamen und kommen noch immer Verlet-
zungssorgen. Pia, Cecilie, Simone und Camilla 
waren vor dem ersten Spiel angeschlagen oder 

sind es noch immer. Eine so überzeugende Party, 
wie gegen den BSV Zwickau war vor diesem 
Hintergrund wirklich nicht absehbar.

Ich will es kurz machen: Auch ich bin schon eine 
Weile dabei. Eine mental und physisch so präsen-
tes und fokussiertes WILDCATS-Team habe ich 
nur selten (eigentlich noch gar nicht) erlebt. Nun 
dürfen wir jedoch nicht den Fehler begehen, zu 
hohe Erwartungen, gerade an das heutige Spiel 
gegen den amtierenden Vizemeister, Pokal- und 
Superpokalsieger zu formulieren. Unsere heu-
tigen Gegnerinnen von der SG BBM Bietigheim 
aus dem Südwesten Deutschlands haben sich 
mit fünf aktuellen Nationalspielerinnen verstärkt. 
Darunter die beiden niederländischen Weltmeis-
terinnen Inger Smits und Kelly Duffer, die vom 
Ligakonkurrenten aus Dortmund wechselten. 
Die heutige Aufgabe für die WILDCATS ist daher 
keine leichte. Vielleicht gelingt es jedoch mit ZEIT 
FÜR LEIDENSCHAFT! den Goliath der diesjähri-
gen Spielzeit herauszufordern und ihn vor die ein 
oder andere Aufgabe zu stellen. Endlich wieder 
fl iegende Bälle, Trommeln und ZEIT FÜR LEIDEN-
SCHAFT!

Euer Thomas Wagner
Präsidiumsmitglied



Mehr rausholen
aus meinem Geld?
Mein Konto
kann das.
Mit den zahlreichen Zusatzleistungen
des Sparkassen-Girokontos
organisieren Sie Ihre Finanzen
noch einfacher.

saalesparkasse.de/girokonto

Weil’s ummehr als Geld geht.

W I L D C A T S  H A L L E  –  S G  B B M  B I E T I G H E I M
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DATUM SPIEL ERGEBNIS
Samstag 04.09.2021 18 : 00 Uhr BSV Sachsen Zwickau WILDCATS 20 : 36

Samstag 11.09.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS SG BBM Bietigheim

Sonntag 19.09.2021 15 : 00 Uhr Buxtehuder SV WILDCATS

Samstag 25.09.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS HL Buchholz 08-Rosengarten

Samstag 02.10.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS Thüringer HC

Mittwoch 13.10.2021 19 : 30 Uhr Borussia Dortmund WILDCATS

Samstag 23.10.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Bad Wildungen Vipers

Samstag 30.10.2021 18 : 00 Uhr HSG Bensheim/Auerbach WILDCATS

Samstag 20.11.2021 18 : 00 Uhr Thüringer HC WILDCATS

Mittwoch 29.12.2021 19 : 00 Uhr WILDCATS Bayer 04 Leverkusen

Sonntag 02.01.2022 17 : 00 Uhr Neckarsulmer Sportunion WILDCATS

Sonntag 09.01.2022 16 : 00 Uhr WILDCATS TuS Metzingen

Sonntag 16.01.2022 16 : 30 Uhr VFL Oldenburg WILDCATS

Samstag 22.01.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Blomberg/Lippe

Samstag 05.02.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS BSV Sachen Zwickau 

Samstag 12.02.2022 19 : 00 Uhr SG BBM Bietigheim WILDCATS

Samstag 26.02.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS Buxtehuder SV

Samstag 12.03.2022 19 : 00 Uhr HL Buchholz 08-Rosengarten WILDCATS

Sonntag 20.03.2022 16 : 00 Uhr WILDCATS Borussia Dortmund

Samstag 26.03.2022 19 : 00 Uhr HSG Bad Wildungen Vipers WILDCATS

Samstag 02.04.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS HSG Bensheim/Auerbach

Samstag 09.04.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS Thüringer HC

Sonntag 17.04.2022 16 : 00 Uhr TSV Bayer 04 Leverkusen WILDCATS

Samstag 30.04.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS Neckarsulmer Sportunion

Samstag 07.05.2022 19 : 30 Uhr TuS Metzingen WILDCATS

Samstag 14.05.2022 19 : 00 Uhr WILDCATS VfL Oldenburg

Samstag 21.05.2022 18 : 00 Uhr HSG Blomberg/Lippe WILDCATS
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DATUM SPIEL ERGEBNIS

Sonntag 05.09.2021 17 : 00 Uhr Thüringer HC 2 JUNIORTEAM 33 : 20

Sonntag 12.09.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Frankfurter HC

Sonntag 19.09.2021 15 : 00 Uhr SG Meißen/Riesa JUNIORTEAM

Sonntag 26.09.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Pfeffersport Berlin

Sonntag 10.10.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Rostocker HC 

Sonntag 17.10.2021 13 : 30 Uhr SV Grün-Weiß Schwerin JUNIORTEAM

Samstag 06.11.2021 19 : 00 Uhr SC Markranstädt JUNIORTEAM

Samstag 13.11.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HC Rödertal

Sonntag 21.11.2021 16 : 30 Uhr HV Chemnitz JUNIORTEAM

Samstag 04.12.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Berliner TSC

Sonntag 12.12.2021 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM Thüringer HC 2

Samstag 22.01.2022 16 : 00 Uhr Frankfurter HC JUNIORTEAM

Sonntag 30.01.2022 13 : 00 Uhr JUNIORTEAM SG Meißen/Riesa

Samstag 05.02.2022 18 : 00 Uhr Pfeffersport Berlin JUNIORTEAM

Samstag 12.02.2022 18 : 30 Uhr Rostocker HC JUNIORTEAM

Sonntag 20.02.2022 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM SV Grün-Weiß Schwerin

Samstag 12.03.2022 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM SC Markranstädt

Samstag 19.03.2022 18 : 30 Uhr HC Rödertal JUNIORTEAM

Sonntag 27.03.2022 16 : 00 Uhr JUNIORTEAM HV Chemnitz

Sonntag 03.04.2022 17 : 00 Uhr Berliner TSC JUNIORTEAM
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DIE LETZTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
Thüringer HC vs. HSG Bensheim/Auerbach 22 : 22

BSV Sachsen Zwickau vs. WILDCATS 20 : 36
Sport-Union Neckarsulm vs. Borussia Dortmund 28 : 36

HSG Bad Wildungen Vipers vs. TSV Bayer 04 Leverkusen 24 : 27
HL Buchholz 08-Rosengarten vs. TuS Metzingen 28 : 31

SG BBM Bietigheim vs. HSG Blomberg-Lippe 33 : 19
VfL Oldenburg vs. Buxtehuder SV verlegt

 TABELLE 1. BUNDESLIGA
NR. VEREIN SPIELE S U N PUNKTE TORDIF.

1 Borussia Dortmund 2 2 0 0 4 : 0 +18
2 WILDCATS 1 1 0 0 2 : 0 +16
3 SG BBM Bietigheim 1 1 0 0 2 : 0 +8
4 TuS Metzingen 1 1 0 0 2 : 0 +3
5 TSV Bayer 04 Leverkusen 1 0 0 0 2 : 0 +3
6 HSG Bensheim/Auerbach 1 0 1 0 1 : 1 0
7 Thüringer HC 1 0 1 0 1 : 1 0
8 Buxtehuder SV 0 0 0 0 0 : 0 0
9 HL Buchholz 08-Rosengarten 0 0 0 0 0 : 2 -3

10 HSG Bad Wildungen Vipers 1 0 0 1 0 : 2 -3
11 Sport-Union Neckarsulm 1 0 0 1 0 : 2 -8
12 VfL Oldenburg 1 0 0 1 0 : 2 -10
13 HSG Blomberg-Lippe 1 0 0 1 0 : 2 -14
14 BSV Sachsen Zwickau 1 0 0 1 0 : 2 -16

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
Borussia Dortmund vs. VfL Oldenburg 30 : 20

Buxtehuder SV vs. BSV Sachsen Zwickau 11.09.2021 – 16 : 00 Uhr
HSG Blomberg – Lippe vs. HL Buchholz 08-Rosengarten 11.09.2021 – 18 : 00 Uhr
HSG Bensheim/Auerbach vs. Sport-Union Neckarsulm 11.09.2021 – 18 : 00 Uhr

WILDCATS vs. SG BBM Bietigheim 11.09.2021 – 19 : 00 Uhr
TuS Metzingen vs. HSG Bad Wildungen Vipers 11.09.2021 – 19 : 30 Uhr

TSV Bayer 04 Leverkusen vs. Thüringer HC 12.09.2021 – 16 : 00 Uhr
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DIE LETZTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
Frankfurter HC vs. SG Meißen/Riesa 34 : 27

Pfeffersport Berlin vs. SC Markranstädt 26 : 30
HV Chemnitz vs. SV Grün-Weiß Schwerin 22 : 24

Thüringer HC 2 vs. JUNIORTEAM 33 : 20
Berliner TSC vs. Rostocker HC 15 : 32

 TABELLE 3. LIGA
NR. VEREIN SPIELE S U N PUNKTE TORDIF.

1 Rostocker HC 1 1 0 0 2 : 0 +17
2 Thüringer HC 2 1 1 0 0 2 : 0 +13
3 Frankfurter HC 1 1 0 0 2 : 0 +7
4 SC Markranstädt 1 1 0 0 2 : 0 +4
5 SV Grün-Weiß Schwerin 1 0 0 0 2 : 0 +2
6 HC Rödertal 0 0 0 0 0 : 0 0
7 HV Chemnitz 0 0 0 0 0 : 0 0
8 Pfeffersport Berlin 1 0 0 1 0 : 2 -4
9 SG Meißen/Riesa 1 0 0 1 0 : 2 -7

10 JUNIORTEAM 1 0 0 1 0 : 2 -13
11 Berliner TSC 1 0 0 1 0 : 2 -17

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
Rostocker HC vs. Thüringer HC 2 11.09.2021 – 18 : 30 Uhr
SC Markranstädt vs. HC Rödertal 11.09.2021 – 19 : 00 Uhr

SV Grün-Weiß Schwerin vs. Berliner TSC 12.09.2021 – 13 : 30 Uhr
SG Meißen/Riesa vs. Pfeffersport Berlin 12.09.2021 – 15 : 00 Uhr

JUNIORTEAM vs. Frankfurter HC 12.09.2021 – 16 : 00 Uhr
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SG BBM BIETIGHEIM SAISON 2021/22

Die SG BBM wurde zweimal Deutscher Meister 
2017 und 2019 und ist gespickt mit aktuellen und 
ehemaligen Nationalspielerinnen. Bei unseren 
Gästen stehen fünf Abgängen sieben Neuzu-
gänge gegenüber. Der prominenteste Abgang ist 
sicher Anna Loerper, die ihre Karriere beendet hat 
und jüngst den HBF-Award für außergewöhnli-
che Leistungen und Verdienste im Handball der 
Frauen erhalten hat. 

Die SG BBM Bietigheim ist eine Spielgemein-
schaft zwischen der TSV Bietigheim und dem TV 
Metterzimmern, die 1997 vollzogen wurde. Zehn 
Jahre später schloss sich dieser Spielgemein-
schaft noch die SpVgg. Bissingen an. Das „BBM“ 
im Mannschaftsnamen SG BBM Bietigheim rührt 
also von den Anfangsbuchstaben der an der 
Spielgemeinschaft teilnehmenden Vereine her.

Der Verein hat ca. 5000 Mitglieder, wobei von 
diesen 1000 der Handballabteilung angehören. 
Dabei haben sie nicht nur im Frauenbereich ein 
Team in der 1. Bundesliga, sondern auch die 
Herren sind derzeit dort vertreten, auch wenn sie 
in der HBL gegen den Abstieg spielen.

Das Frauenteam schaffte 2010 den ersten Auf-
stieg, musste ein Jahr später aber direkt wieder 
absteigen. 2013 gelang der Wiederaufstieg und 
danach entwickelte sich die Mannschaft zu 
einem Spitzenteam der Liga. 2017 gelang wie 
schon erwähnt verlustpunktfrei die deutsche 
Meisterschaft. Im gleichen Jahr gelang auch der 
Einzug ins Final4 des EHF-Pokals.

Neben dem ersten Spiel in der Liga, in dem elf 
Spielerinnen die 33 Tore erzielen konnten, wobei 
Danick Albertine Snelder siebenmal traf, hatte 

die SG BBM zuvor schon im Supercup gegen 
den amtierenden Deutschen Meister BVB 09 
Dortmund klar mit 31 : 21 gewonnen und damit 
ein Zeichen gesetzt.

Auch die direkte Bilanz in den bisherigen Pfl icht-
spielen fällt eindeutig zugunsten unserer Gäste 
aus, denn in neun Pfl ichtspielen konnten die Wild-
cats (noch) keinen Sieg einfahren. Zu Buche ste-
hen zwei Unentschieden (noch aus der 2. Liga). 
In der vergangenen Saison war der SV Union 
Halle-Neustadt zweimal deutlich unterlegen 
(17 : 36 auswärts und 17 : 29 zu Hause). Etwas 
knapper ging es in der (aus Wildcatssicht) wohl 
wichtigsten Partie zu. Das war das Halbfi nale im 
Final4 um den DHB-Pokal 2019. Dort unterlag 
Union mit 26 : 32.

Es spricht also insgesamt wenig dafür, dass 
die Wildcats etwas Zählbares mitnehmen kann, 
insbesondere, weil die Gäste ihre Frühform in der 
Saison schon bewiesen hat. SG-Cheftrainer Mar-
kus Gaugisch nach der Partie gegen Blomberg-
Lippe: „Meine Mannschaft hat den Schwung aus 
der Vorbereitung mitgenommen. Wir zeigten 
große Spielfreude, eine hervorragende Laufarbeit 
und jede Spielerin nahm den Kampf an, so dass 
wir nach 60 Minuten als verdienter Sieger von der 
Platte gingen.“ 

Zusammenfassend kann man festhalten, dass 
die Ausgangslage schwer ist, aber jede Serie hat 
ein Ende und unverhofft kommt oft. Der unerwar-
tet hohe Auswärtssieg der Wildcats kann ebenso 
befl ügeln wie die Tatsache, dass die Heimmann-
schaft wie auch schon zum Halle-Saale-Cup 
wieder vor heimischen Fans spielen darf.
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SV UNION HALLE-NEUSTADT

REFEREES

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Gudelj Anica

16 Sieg Thara

99 Lepschi Lara

4 Dietz Pia

5 Nukovic Edita

6 Madsen Camilla Askebjerg

8 Tietjen Judith

10 Spur Petersen Simone

13 Heimburg Swantje

15 Woller Cecilie

22 Smolik Lena

19 Gruber Lea

23 Nowak Leonie

24 Mikkelsen Helena

44 Niewiadomska Julia

55 Redder Julia

75 Dierks Vanessa

98 Gudelj Marija

Sportdirektor Jan-Henning Himborn
Trainerin: Katrin Welter
Torwarttrainer: Thomas Müller
Physiotherapeutin: Ines Walther

Name Colin Hartmann Stefan Schneider
Geburtsjahr / Wohnort 1975 / Magdeburg 1977 / Irxleben
Schiedsrichterin seit: 1993 1993

DHB Einsätze 724 724
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SG BBM BIETIGHEIM

Trainerin: Markus Gaugisch

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

1 Stang Sando Emily

11 van der Linden Lieke

12 Szikora Melinda

7 Probst Magdalena

8 Bianco Gianina

25 Ostergaard Jensen Trine

14 Kudlacz-Gloc Karolina

18 Ehlert Matilda

22 Smits Xenia

28 Jorgensen Stine

15 Naidzinavicius Kim

27 Maidhof Julia

5 Lauenroth Antje

13 Schulze Luisa

24 Snelder Danick Albertine

20 Reimer Nele

10 Smits Inger

21 Dulfer Kelly

30 Behrend Jenny

67 Mala Veronika

94 Goncalves Dias 
Moreschi

Gabriela
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NR. NAME VORNAME POSITION
12 Gudelj Anica Tor
16 Sieg Thara Tor
99 Lepschi Lara Tor
4 Dietz Pia Kreis
5 Nukovic Edita Kreis
6 Madsen Camilla Askebjerg Rückraum
8 Tietjen Judith Rechts Außen

10 Spur Petersen Simone Rückraum
13 Heimburg Swantje Rechts Außen
15 Woller Cecilie Rückraum
22 Smolik Lena Rückraum
19 Gruber Lea Rückraum
23 Nowak Leonie Kreis
24 Mikkelsen Helena Rückraum
44 Niewiadomska Julia Rückraum
55 Redder Julia Rückraum
75 Dierks Vanessa Links Außen
98 Gudelj Marija Links Außen

JHH Himborn Jan-Henning Sportdirektor
KW Welter Katrin Trainerin
TM Müller Thomas Torwartrainer
IW Walther Ines Physio
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NR. NAME VORNAME POSITION
14 Allstedt Annabelle Rückraum
6 Bertram Cora Rückraum Mitte

13 Karl Christin Kreis Mitte
12 Plitz Jessica Tor
3 Reppe Toni-Florentien Rückraum Mitte

24 Rösel Leonie Links Außen
35 Rösner Isabelle Links Außen
77 Rutsch Jessica Rückraum Links
23 Schmitz Justine Rückraum Links
16 Sieg Thara Tor
78 Strauchmann Lucy Kreis Mitte
28 Welhöner Fabienne Rechts Außen
74 Wilke Hannah Rechts Außen
17 Zober Jacky Links Außen
4 Voigt Neira Rückraum

30 Kreitczick Anja Tor
11 Baabbouz Anne Rückraum Mitte
MR Rupp Martyna Trainerin
CG Grabowski Christopher Co-Trainer
EU Uhlig Eileen Mentaltrainerin
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Simone Spur Petersen
Geburtsdatum: 10.03.1994
Nationalität: Dänemark
Position: Rückraum
Bisherige Vereine: Vfl  Oldenburg, HSG Bensheim-Auerbach
Eine Wildcats seit: 2021
Beruf: Studentin
Größte Erfolge: Pokalsieger 2018
Zum Handball gekommen durch: Mama hat auch professionell gespielt
Sportliche Vorbilder: Bojana Popovic





Keine Zeit für eines unserer 44 Kundencenter? Erledigen Sie Ihre Versicherungs- 
belange ab jetzt einfach wann und wo Sie wollen. Mit unseren Online-Services.

deine-gesundheitswelt.de

 Wir sind auch online stark.  
 Was möchten Sie als Erstes tun?



vw-in-halle.de

Golf: 1,0 l 66 kW (90 PS) 5-Gang | Super 95 | Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,5 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 
104 g/km | Effizienzklasse: A+ | ID.3: Stromverbrauch in kWh/100 km: 15,4-14,5 (kombiniert); CO₂-Emission in g/km: 0; 
Effizienzklasse A+ | Die Darstellungen können Sonderausstattungen enthalten.

Keine Zeit für eines unserer 44 Kundencenter? Erledigen Sie Ihre Versicherungs- 
belange ab jetzt einfach wann und wo Sie wollen. Mit unseren Online-Services.

deine-gesundheitswelt.de

 Wir sind auch online stark.  
 Was möchten Sie als Erstes tun?
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Christopher Grabowski wird neuer Co-Trainer im Juniorteam 
Die Wildcats-Familie wächst und bekommt Ver-
stärkung. Christopher Grabowski wird neuer Co-
Trainer im Juniorteam und unterstützt  Martyna 
Rupp in der 3. Liga. Der 30-Jährige, welcher 
schon seit mehreren Wochen die Vorbereitung 
begleitet, ist in Bernburg geboren. 

Auch wenn es den heutigen Controller in den 
jungen Jahren erst zum Fußball verschlagen hat, 
brennt er seit dem 13. Lebensjahr für den Hand-
ball. Handballstationen waren unter anderem die 
HSG Barnstorf-Diepholz, der SV Anhalt Bernburg 
und der Landsberger HV.

Positiven Eindruck von der Mannschaft
Die Position als Co-Trainer ist für den 
ehemaligen Linksaußen Spieler die ers-
te Erfahrung in einem Trainerteam. „Ich 
freue mich auf den Saisonbeginn. Der 
Handball hat mir immer viel gegeben 
und diese Erfahrung möchte ich jetzt in 
meiner neuen Rolle zurückgeben. 

Mein erster Eindruck von der Mann-
schaft ist sehr gut. Ich wurde positiv 
aufgenommen und mein Eindruck von 
der Fitness und Athletik trotz der letzt-
jährigen Corona-Saison ist sehr gut“, so 
der neue Co-Trainer. 

Der Kontakt zum SV UNION Halle-Neu-
stadt kam über die Spielerin Christin 
Karl zustande, als die Kreisläuferin 
von der Suche nach einem Co-Trainer 
erfuhr. 

„Ich habe mich mehrfach mit Martyna 
getroffen und wir haben schnell fest-
gestellt, dass die Chemie stimmt“, so 
Christopher Grabowski.
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3. Liga: 70 Teams starten in sechs Gruppen
70 Mannschaften und eine Vorrunde mit sechs 
Staffeln: Das ist das Fundament für die Saison 
2021/22 in der 3. Liga der Frauen. 

Vorstand und Präsidium des Deutschen Hand-
ballbundes haben auf Vorschlag der Spielkom-
mission 3. Liga entsprechende Beschlüsse zur 
Staffelanzahl und zum Modus gefasst. Die Spiel-
zeit beginnt – abhängig vom Votum der Vereine 

– am letzten August- oder ersten Septemberwo-
chenende; die letzten Spiele sind für das erste 
Juniwochenende 2022 geplant. 

Es werden drei Aufsteiger in die 2. Liga ausge-
spielt; 22 Teams steigen in die Oberligabereiche 
ab, sodass für die Saison 2022/23 eine Stärke der 
3. Liga von 60 Mannschaften erreicht wird.

Aufstiegs- und Abstiegsrunden geplant
Die Vorrunde im Modus Jeder gegen Jeden mit 
Hin- und Rückrunde wird in zwei Staffeln á elf, 
und vier Staffeln á zwölf Mannschaften gespielt. 
20 bis 22 Spiele sind damit garantiert. Die Teams 
auf Platz 1 und 2 jeder Staffel können an der 
Aufstiegsrunde teilnehmen, sofern sie dafür 
gemeldet haben. Sollte eine 2. Mannschaft einen 
dieser Plätze belegen, kann maximal der Dritte 
dieser Staffel an der Aufstiegsrunde teilnehmen. 
Gespielt wird in drei Gruppen à vier Mannschaf-
ten. Jeweils die Gruppensieger steigen auf. Die 
Punkte aus der Vorrunde werden mitgenommen. 
Für den Fall, dass nicht alle Plätze belegt sind, 
verringern sich die Gruppenstärken. 

Um den Klassenverbleib spielen die Mannschaf-
ten, die in ihrer Vorrundengruppe die Plätze 7 
bis 11 bzw. 12 belegt haben. Die gegen einen 
direkten Konkurrenten erzielten Punkte werden 
mitgenommen. Es entstehen vier Gruppen  á 
sechs und zwei Gruppen à fünf Mannschaften. 
Erster und Zweiter jeder der sechs Gruppen 
verbleiben in der 3. Liga. 

Auf freiwilliger Basis können die Mannschaften 
auf den Plätzen 1 bis 6 der Vorrundengruppen um 
den Ligapokal spielen. Hier sind auch 2. Mann-
schaften teilnahmeberechtigt.

Staffeleinteilung Vorrunde:
Staffel B: Berliner TSC, Frankfurter Handball-Club e.V., HC Rödertal, HV Chemnitz, Pfeffersport e.V., 
Rostocker Handball Club e.V., SC Markranstädt e.V., SV Grün-Weiß Schwerin e.V., 
SV UNION Halle-Neustadt e.V. II, Thüringer HC II, SG Meißen/Riesa



Ich berate Sie gerne.

Peggy Winkler
Bezirksleiterin
IHK Vorsorge-Spezialistin

W stenrot Vorsorge-Center
23, 06108 Halle

Telefon 0345-21779615
Mobil 0176-21457444
peggy.winkler@wuestenrot.de
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SV Union Halle-Neustadt erster Tabellenführer 
Der erste Tabellenführer der Saison 2021/2022 ist der SV Union Halle-Neustadt. Im Spiel beim Auf-
steiger BSV Sachsen Zwickau setzten sich die Wildcats deutlich durch. Im Vorfeld der Partie wurde 
BSV-Spielerin Pia Adams als Spielerin der Saison 2020/2021 der 2. Bundesliga geehrt. Der Thüringer HC 
muss sich mit einem Punkt im Heimspiel gegen die HSG Bensheim/Auerbach zufriedengeben.

BSV Sachsen Zwickau – SV Union Halle-Neustadt 20 : 36 (8 : 19)
Die Handballerinnen des BSV Sachsen Zwickau mussten zum Bundesliga-Auftakt Lehrgeld zahlen. Der 
Aufsteiger kassierte am Samstag im mitteldeutschen Derby gegen den SV Union Halle-Neustadt eine 
klare 20 : 36 (8 : 19) – Heimniederlage.

SG BBM Bietigheim – HSG Blomberg-Lippe 33 : 19 (18 : 9)
Der Pokal- und Supercupgewinner SG BBM Bietigheim siegte gegen den Vorjahresfünften HSG 
Blomberg-Lippe mit 33 : 19 (18 : 9). Die meisten Tore erzielten Danick Snelder (7) und Kim Naidzinavicius 
(6/5). Starker Rückhalt war zudem die ungarische Torhüterin Melinda Szikora mit neun Paraden. Bei 
Blomberg trafen Marie Michalczik (4) und Nele Franz (4/3) am häufi gsten.

Sport-Union Neckarsulm – Borussia Dortmund 28 : 36 (14 : 18)
Meister Borussia Dortmund feierte einen klaren Auftaktsieg bei der Sport-Union Neckarsulm. Der BVB 
dominierte die Partie von Beginn an, baute seinen Vorsprung aber trotz einiger Probleme im Rückraum 
gegen die offensive SUN-Deckung aus. Die Flügelspielerinnen Jennifer Gutierrez (8) und Amelie Berger 
(7) erzielten die meisten Tore für Dortmund. Bei den Gastgeberinnen überzeugte Johanna Stockschläder 
mit sieben Toren gegen ihren Ex-Verein.

HL Buchholz 08-Rosengarten – TuS Metzingen 28 : 31 (14 : 16)
Den Handball-Luchsen Buchholz 08-Rosengarten ist eine Überraschung zum Auftakt der Bundesliga-Sai-
son versagt geblieben. Die Mannschaft von Trainer Dubravko Prelcec unterlag dem Vorjahresdritten aus 
Metzingen. Bei den Gästen war Nationalspielerin Marlene Kalf mit acht Toren die erfolgreichste Schützin 
ihrer Mannschaft, bei den Luchsen trafen Kim Berndt, Maj Nielsen und Evelyn Schulz je sechsmal.

HSG Bad Wildungen Vipers – TSV Bayer 04 Leverkusen 24 : 27 (8 : 17)
Mit einem 27 : 24 (8 : 17) - Auswärtssieg bei der HSG Bad Wildungen ist der TSV Bayer 04 Leverkusen 
erfolgreich in seine 47. Erstligasaison in der Handball Bundesliga Frauen gestartet. „Am Ende war es 
ein verdienter Sieg für Leverkusen, sie waren die bessere Mannschaft. Wir haben leider in den ersten 20 
Minuten nicht das gezeigt haben, was wir können“, musste Vipers-Trainerin Tessa Bremmer den Erfolg 
der Gäste anerkennen.

Thüringer HC – HSG Bensheim/Auerbach 22 : 22 (14 : 9)
Die Handballerinnen des Thüringer HC haben den erhofften Sieg zum Bundesliga-Auftakt verpasst. Das 
runderneuerte Team von Trainer Herbert Müller musste sich am Samstagabend gegen die HSG Bens-
heim/Auerbach nach zwei grundverschiedenen Halbzeiten mit einem 22 : 22 (14 : 9) begnügen. Beste 
Werferinnen des THC waren die Neuzugänge Jennifer Rode und Lamprini Tsakalou mit jeweils fünf 
Treffern. Ebenso häufi g traf Flames-Rückraumspielerin Myrthe Schoenaker.

VfL Oldenburg – Buxtehuder SV abgesagt
Die Partie zwischen dem VfL Oldenburg und dem Buxtehuder SV wurde coronabedingt kurzfristig abge-
sagt, da bei den Gastgeberinnen mehrere Spielerinnen positiv getestet wurden. Die Spielleitende Stelle 
der HBF wollte kein Risiko eingehen und hat das Spiel offi  ziell abgesetzt. Es wird zu einem späteren 
Termin neu angesetzt.



www.impressonline.de
Berliner Str. 62 - 66
06116 Halle (S.)
Tel.: 0345 - 5 68 79-0

IMPRESS DRUCKEREI
Produktion aller druckerzeugnisse  d irekt  vor ort

O F F S E T D R U C K
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B E S C h R I F T U n G
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Ihr macht den Handball möglich!

IMPRESS
DRUCKEREI

Industrievertretung 
Haustechnik 

Uwe Kozyk

www.gwg-halle.de
https://www.mayamare.de/
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Wir gratulieren herzlich unseren Geburtstagsmitgliedern! 

SPONSORING/ MARKETING:

Jan-Henning Himborn

REDAKTION:

Jan-Henning Himborn
Marcel Gohlke

SATZ & DRUCK:

IMPRESS DRUCKEREI

HERAUSGEBER:

SV UNION Halle-Neustadt e. V. 
Abteilung Handball

VEREINSANSCHRIFT:

SV UNION Halle-Neustadt
Am Bruchsee 14
06122 Halle/ Saale

NAME VORNAME GEB. AM ABTEILUNG
Hahn Evelyn 04.09. Handball

Schulemann Lea 04.09. Handball
Weißke Bernd 05.09. Handball

Burkhardt Lucy 06.09. Handball
Sienko Martha 06.09. Handball
Handke Artur 10.09. Kegeln
Redder Julia 14.09. Handball
Leupelt Sandra 15.09. Handball

Hartmann Lena 16.09. Handball
Heinrich Silvio 16.09. Handball

Kettmann Franziska 16.09. Handball
Woller Cecilie 17.09. Handball
Hanke Hildegard 21.09. Gymnastik

Malorny Lucina Cion 21.09. Handball
Meyer Laura 22.09. Handball
Nowak Leonie 22.09. Handball
Lang Leonie 22.09. Handball

Herfurth Karl 23.09. Handball
Kolbe Gisela 23.09. Gymnastik

Puškášová Patrícia 23.09. Handball
Henke Betty 24.09. Handball
Dierks Vanessa 26.09. Handball
Rösel Leonie 28.09. Handball
Hoch Nelli Sarah 29.09. Handball

Ostoiki Friedhelm 29.09. Kegeln

http://www.union-halle.net/
http://www.union-halle.net/
https://www.impressonline.de/


Mit Kopf, Herz und Hand immer am Ball! 

Wir wünschen den WILDCATS alles Gute 
und eine erfolgreiche Saison 2021/2022!



Fantastische Griffigkeit mit und ohne Harz. 
Extrem weicher Ballkontakt durch 4-mm-Kaschie-
rung. 
Hervorragend ausbalanciert.

ULTIMATE HBF
Top-Wettspielball. Dual Bonded.

www.select-sport.de E /SelectSportGermany c  /selectsport_de


